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Rundbrief Aktuell: 04/2016 
                                                                                            Oberursel, 19. Februar 2016 
 
Liebe Mitglieder, liebe Freunde des VFOS,  
 
wer im Januar keine Gelegenheit hatte, die Fotoausstellung „Oberursel und die Partnerstädte“ 
zu besuchen, die wir  anlässlich des 25. VFOS-Geburtstages gemeinsam mit Mitgliedern des 
PhotoCirkels Oberursel gestaltet haben, der findet alle Fotos mittlerweile auch auf unserer 
Homepage www.vfos.de. Sehenswürdigkeiten, Straßenszenen und Menschen in Epinay-sur-
Seine, Rushmoor und Lomonossow vermitteln ein authentisches Bild der Partnerstädte und 
machen Lust auf einen Besuch.  
 
Besuchen werden wir in diesem Jahr auf alle Fälle unsere russische Partnerstadt Lomonossow. 
Vom 21. – 28. August werden rund 25 Vereinsmitglieder nach Lomonossow reisen. Alle 
Interessenten, die sich bei uns gemeldet hatten, haben wir kürzlich gesondert angeschrieben. 
Sie alle können sich bereits jetzt auf erlebnisreiche Tage in Russland freuen. Einige, wenige 
Restplätze sind noch frei. Wer noch kurzfristig „aufspringen“ möchte, sollte sich bis spätestens 
kommende Woche Samstag (27.02.) unter info@vfos.de anmelden. Eine Unterbringung in 
Privatquartieren können wir auf alle Fälle noch vermitteln. Beim Wunsch nach Unterbringung im 
Hotel, müssen wir prüfen, ob auch dafür noch Chancen bestehen.  
 
Wie bereits berichtet, waren Marine Bianciotti und Sylvie Holleville von der Stadtverwaltung 
Epinay vom 9. – 11. Februar zu Gast in Oberursel. Mit der Abteilung Internationales der 
Oberurseler Stadtverwaltung wurden Arbeitsgespräche über die Vorhaben des laufenden 
Jahres geführt. Besucht wurden zudem die Stadtbücherei, das Kinder- und Jugendbüro sowie 
das Büro des Bürgermeisters, die Abteilungen Öffentlichkeitsarbeit und Stadtmarketing. Bei 
einem Treffen mit Stadtverordnetenvorsteher Dr. Christoph Müllerleile informierten sich die 
Gäste über die Zusammensetzung des Stadtparlaments und die Organisation der 
Gremienarbeit. In der Freizeit standen zudem ein Besuch in Frankfurt sowie das Feiern des 
Fasenacht auf dem Programm.  
 
In dieser Woche, vom 15. – 19. Februar absolvierte Aimée Lawrence auf Vermittlung unserer 
Partnerstadt Rushmoor ein kurzes Praktikum in Oberursel. Auf der VFOS-Facebook-Seite hat 
sich  Aimée wie folgt vorgestellt: „Mein Name ist Aimée Lawrence. Ich komme aus Fleet in der 
Nähe von Farnborough und gehe aufs 6-Form College. Ich bin im letzten College Jahr und 
beginne im Oktober mein Studium in Cambridge. Ich plane Französisch und Deutsch zu 
studieren. Deshalb verbringe ich auch eine Woche in Oberursel, um mein Deutsch zu trainieren. 
Unsere Lehrerin Stamatia Mukherjee vermittelt jedes Jahr mehrere Schüler nach Oberursel. 
Letztes Jahr war ich bereits eine Woche mit der Schule in Oberursel und wohne auch jetzt 
wieder bei meiner Austauschpartnerin in Weißkirchen. Ich fahre jeden morgen mit dem Rad von 
Weißkirchen nach Oberursel ins Rathaus. Hier arbeite ich in der Abteilung Kultur und 
Gesellschaft. Einen Tag in dieser Woche bin ich beim BSO und helfe bei den Übersetzungen 
von Broschüren in die englische Sprache. Ich genieße es, mir Oberursel anzusehen und 
besuche in meiner Mittagspause jeden Tag ein anderes Cafe.“ Soweit der Facebook-Eintrag. 
Wir hoffen natürlich, Aimée noch öfter in Oberursel begrüßen zu können.  
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Der Wonnemonat Mai scheint momentan noch weit weg zu sein. Das ist er im Grunde 
genommen auch, aber unsere Vorbereitungen für die Gestaltung des Europadorfs während des 
Brunnenfestes vom 20. – 23. Mai laufen bereits auf Hochtouren. Für die Durchführung 
benötigen wir Ihre Unterstützung, wenn das Europadorf wie in den vergangenen Jahren auch 
diesmal wieder zu einem attraktiven Treffpunkt werden soll. Insbesondere suchen wir 
Mitstreiter, die bereits sind, Schichtdienst am VFOS-Stand zu leisten und dort Wein, Wasser 
und Spundekäse zu verkaufen und/oder Cocktails zu mixen. Es gilt diesen Stand täglich von ca. 
16:00 – 1:00 Uhr nachts zu besetzen, Sonntag bereits ab 14:00 Uhr. Wir bitten Sie, sich bereits 
jetzt bei uns zu melden, wenn Sie uns unterstützen möchten und können, damit wir die 
Schichten auch so planen, dass sich alle wohlfühlen und auch Spaß am Schichtdienst haben. 
Fest steht, dass der Vorstand das Brunnenfest und insbesondere die Schichtdienste nicht allein 
stemmen kann, zumal parallel auch noch der Europatag des Hochtaunus-Kreises in 
Grävenwiesbach stattfindet. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und Mitarbeit – bitte einfach 
eine kurze Info an info@vfos.de.  
 
Die Kunstliebhaber unter Ihnen möchten wir am 17. März um 18:45 Uhr zu einem 
gemeinsamen Besuch mit Führung ins Liebig-Haus Frankfurt am Main einladen. Dort läuft noch 
bis zum 28. März die Ausstellung „Gefährliche Liebschaften – Die Kunst des französischen 
Rokoko“. Nicht nur Kunsttheoretiker und Schriftsteller, auch bildende Künstler machten sich 
während der Regierungszeit des französischen Königs Ludwig XV. über die Bedeutung von 
Gefühlen und Leidenschaften Gedanken. In der Ausstellung zu sehen sind Skulpturen, 
Biskuitporzellanstatuetten, Gemälde und Grafiken sowie Kunsthandwerk von namhaften 
Leihgebern, wie dem Rijksmuseum in Amsterdam, dem Musée du Louvre in Paris, dem British 
Museum und dem Victoria and Albert Museum in London, dem Museo Thyssen-Bornemisza in 
Madrid oder dem Wallraf-Richartz Museum & Fondation Corboud in Köln und den Bayerischen 
Staatsgemäldesammlungen – Alte Pinakothek in München. Das Ticket für die Ausstellung 
kostet 10,- Euro, die Kosten für die Führung übernimmt der VFOS. Wer Interesse hat und dabei 
sein möchte, meldet sich bitte bis spätestens 5. März unter info@vfos.de oder telefonisch bei 
Beate Kratsch unter 06171 – 52163.   
   
Zu guter Letzt an dieser Stelle ein Hinweis für alle VFOS-Mitglieder. Den VFOS-Jahresbeitrag 
haben wir in dieser Woche eingezogen. Zudem haben Sie per Mail eine Anfrage erhalten, ob 
wir die Einladungen für unsere Jahreshauptversammlung per Mail versenden können. Bitte 
darauf unbedingt zeitnah reagieren, denn wir möchten gern Zeit und Geld sparen und 
Einladungen künftig nur noch an jene Mitglieder per Post versenden, die über keinen E-Mail-
Anschluss verfügen. Vielen Dank.  
 
Fragen, Hinweise, Anregungen? Jederzeit gern unter info@vfos.de. Alles Wichtige finden Sie 
selbstverständlich auch auf unserer Homepage unter www.vfos.de oder auf Facebook.  
 
Wir wünschen Ihnen allen ein schönes Wochenende.  
 
Herzliche Grüße  
der Vorstand des VFOS   
 
 
 
 
 

                                                                                                                                         
 

 


